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Entspanntes Ba-
den im eigenen 
Pool. Die Hoch-
dorfer Firma AC 
S c h w i m m b a d -
technik erfüllt 
diesen Traum.�|pd

«Kaja» anlässlich der CD-Taufe in Wohlen in ihrem Element.� |pd

Viel Applaus für den Erstling
Hämikon/Wohlen «Zugabe, Zuga-
be» – das Publikum war am Samstag-
abend anlässlich der CD-Taufe von 
«Kaja» (Karin Meier und Janine Am-
berg) im Casino in Wohlen vor Be-
geisterung kaum mehr zu halten. Am 
Konzert sangen die Sängerinnen die 
Songs ihrer ersten gemeinsamen CD 
«Röichzeichu» (SB vom 15. Mai). Die 
Besucherinnen und Besucher kamen 
voll auf ihre Rechnung. Die Sängerin-
nen begeisterten mit ihren Stimmen 
und ihrer Bühnenpräsenz, und die 
Live-Band trug das Ihre dazu bei. 

Emotionsgeladen war die Stimmung 
im Konzertsaal, während Karin Meier 
und Gitarrist Paul Etterlin (Hämikon) 
die Ballade «Verlah mich nie» vortru-
gen. Der junge Komponist Andy Koch 
(Müswangen) hatte die Melodie zum 
Text von Karin Meier geschrieben. 
«Kaja», ein Name, den man sich mer-
ken sollte. Vielleicht könnte im kom-
menden Jahr einer ihrer walliserdeut-
schen Songs die Ehre der Schweiz am 
Final des Eurovision-Song-Contests 
retten…�
� |rl

Ein Kalb namens Nella
Sulz  Mit über neunzig Gästen, fünf Alphornbläsern und viel Musik taufte Nella 
Martinetti kürzlich auf dem Hof von Werner Muff in Sulz ein Kälbchen auf den  
Namen Nella. Die Tessinerin war bester Laune, gab Autogramme, liess sich mit Fans 
fotografieren und sang und schunkelte mit der neunköpfigen Band «Clou82» bis tief 
in die Nacht hinein. Vorgängig gabs einen feinen Weisswein namens «Château Nel-
la», und verpflegt wurde die fröhliche Taufgesellschaft standesgemäss mit Risotto, 
diversen Würstchen, allerlei Süssem und Käse. Eine solche Taufparty dürfte für das 
Kalb sicher der Auftakt für ein langes Leben sein. � |SB

Wieder mehr als 200 Einwohner
Sulz: Guter Rechnungsabschluss der Gemeinde

Die Gemeindebehörden konnten 
vergangene Woche mit Nuela 
Steiner die 200. Einwohnerin 
begrüssen. Zudem beschlossen die 
Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger einen Steuerrabatt. 

 
Anlässlich der mit 35 Stimmberech-

tigten gut besuchten Gemeindever-
sammlung vom Mittwoch der vergan- 
genen Woche präsentierte der 
Gemeinderat Sulz einen ausserordent-
lich guten Rechnungsabschluss 2007. 
Der Ertragsüberschuss von 234000 
Franken ist um 52000 Franken höher 
ausgefallen als budgetiert. Ein Antrag 
aus der Versammlung für einen Steu-
errabatt von 10 Prozent (rund 32000 
Franken) wurde – entgegen dem An-
trag des Gemeinderates – genehmigt, 
nachdem ein Antrag für einen Rabatt 
von 15 Prozent nach intensiver Dis-
kussion keine Mehrheit gefunden hat-
te. 

Die Versammlung genehmigte ein-
stimmig einen Sonderkredit in der 
Höhe von 174000 Franken als Beitrag 

an die Sanierung von Güterstrassen der 
Unterhaltsgenossenschaft Sulz.

Die 200. Einwohnerin heisst Nuela
Die Bautätigkeit der letzten Jahre hat 

zu einer Stabilisierung und einem 
leichten Wachstum der Bevölkerung 
geführt. Ende April ist die Familie Stei-
ner in ihr neues Eigenheim eingezogen, 
und Nuela, die mittlere der drei Töch-
ter, wurde nun als 200. Einwohnerin 
registriert. Mit einem Präsent konnte 
die Gemeindeversammlung die 200. 
Einwohnerin und ihre Familie in Sulz 
begrüssen und willkommen heissen. 
Gemäss Kantonsstatistik hatte Sulz im 
Jahre 1860 bereits 214 Einwohner, da-
nach bis 1888 einen grossen Schwund 
auf 135 Einwohner. und während der 
letzten 100 Jahre bewegte sich die Ein-
wohnerzahl zwischen 160 und 190.

Der an die Gemeindeversammlung 
anschliessende Apéro dauerte bis nach 
Mitternacht. Engagierte politische Dis-
kussionen und Analysen wechselten 
sich ab mit News aus dem Dorf und 
herzhaftem Lachen. Eine letzte Ge-
meindeversammlung der Gemeinde 
Sulz findet im Spätherbst statt. � |pd

Familie Steiner mit dem Sulzer Gemeinderat.� |pd

Kinder fahren auf Pedalos ab
Hämikon/Müswangen  Mit grosser Freude durften die Schülerinnen und Schüler 
der Primarschule Hämikon-Müswangen kürzlich ein Geschenk der «Mü-Ha Ran-
chers» entgegennehmen. An der Fasnacht 2008 wurde im Jubiläumsgottesdienst 
anlässlich des dreissigjährigen Bestehens der einheimischen Guuggenmusig ein  
Opfer eingezogen. Dieses liessen die Mü-Has der Schule zukommen. Bei der Übergabe 
der neuen Spielgeräte bedankten sich Kinder und Lehrerschaft ganz herzlich für die 
grosszügige Geste.� |pd
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Hochdorf Neu in Hochdorf produziert 
die AC Schwimmbadtechnik AG aus 
Schweizer Rohstoffmaterialien auf 
5000 m2 verschiedenste Einzelteile, um 
bei Ihnen zu Hause Ihren Traum vom 
eigenen Schwimmbad wahr werden zu 
lassen. Aufgewachsen mit dem 
Schwimmbadbau, verfügt Geschäfts-
führer Markus Achermann über ein 
enormes Know-how und äusserst wert-
volle langjährige Businesserfahrung in 
dieser Branche. Zusammen mit seiner 
Frau Gabriela gründete er am 11. Janu-
ar 2006 die Firma AC Schwimmbad- 
technik AG und blickt auf zwei sehr  
erfolgreiche Geschäftsjahre zurück, 
wobei die äusserst zufriedene Kund-
schaft das beste Zeugnis für den rich-
tigen Firmenkurs ist. Anfang April ist 
die Firma von Ermensee nach Hoch-
dorf ins Geschäftsgebäude der Odoni 
AG am Ziegeleihof 8 umgezogen.

Konstruktion, Design und Pflege
Die Holz-Stahl-Konstruktion, ganz 

ohne Beton, ermöglicht eine flexible 
Formgestaltung, womit wir geländeun-
abhängig jeden Kundenwunsch erfül-
len können. Im Vergleich zu einem  

Betonpool ist der Pflegemittelver-
brauch bei unseren Schwimmbädern 
um ein Vielfaches geringer.

Träume wahr werden lassen…
Der Sommer steht vor der Tür, und 

mit den immer wärmeren Temperatu-
ren steigt die Lust, sich im erfrischen-
den Nass zu vergnügen. Baden im ei-
genen Garten, wer wünscht sich das 
nicht? Neben Beratung, Verkauf, Pla-
nung, Produktion und Montage hoch-
wertiger Schwimmbäder umfasst das 
Angebot der AC Schwimmbadtechnik 
AG auch den Service von Privatbädern, 
die Reinigung, entsprechende Revisio-
nen sowie den Vertrieb hochwertiger 
Wasserpflegemittel und Reinigungs- 
geräte.

Das flexible, kompetente und dyna-
mische Team der AC Schwimmbad- 
technik AG nimmt sich gerne die Zeit, 
Sie vor Ort zu beraten und mit Ihnen 
Ihren Traum vom eigenen Schwimm-
bad zu realisieren.� |pd

Die erste Adresse für Schwimmbäder

AC Schwimmbadtechnik AG, Ziegeleihof 8, 
6280 Hochdorf. – Tel. 041 917 50 52. – In-
ternet: www.ac-schwimmbadtechnik.ch

«Mitenand» 
geht es besser

Hitzkirch Am 10. Juni (19 Uhr) findet 
die zehnte Gesprächsrunde der 
«Mitenand»-Gruppe im Saal Linden-
berg des Alterswohnheims Chrüzmatt 
statt. In dieser Runde treffen sich An-
gehörige von Menschen mit Alzheimer 
oder einer anderen Demenzerkran-
kung, um untereinander und mit Pfle-
genden der Chrüzmatt ins Gespräch zu 
kommen. Durch den Zusammenschluss 
von gleichermassen Betroffenen ent-
steht ein Gefühl von Gemeinsamkeit. 
Im Erfahrungsaustausch mit anderen 
Angehörigen relativiert sich das eigene 
Schicksal. Hier ist der Ort, wo man Ver-
ständnis findet für Probleme, die 
Aussenstehende oft nicht begreifen. 
Dadurch kann diese Gruppe zu einer 
Kraftquelle werden. Alle Diskussions-
themen werden vertraulich behandelt. 
Ein neu Dazukommen und wieder Aus-
steigen ist jederzeit möglich.

Als Einstieg ins Gespräch werden 
dieses Mal vor allem die Auswirkungen 
der Krankheit auf das Essen themati-
siert. Der Gesprächsabend endet mit ei-
nem einfachen gemeinsamen Imbiss, 
wofür ein Unkostenbeitrag von 6 Fran-
ken erhoben wird. � |pd

Anmeldung erforderlich über Telefon 041 
919 95 11 oder per E-Mail an die Adresse 
info@chruezmatt-hitzkirch.ch 

Ein Lager wie zu Römerzeiten erwartet 
die Teilnehmenden des Sola.� |mw

Anzeige

Auf ins Sommerlager 
mit den Galliern

Hochdorf/Beinwil am See Mit Aste-
rix und Obelix auf Römerjagd, das ist 
das Motto des Sommerlagers der Jung- 
scharen Hochdorf und Beinwil am See. 
Das «von unbeugsamen Galliern be-
völkerte Zeltdorf» ist in Egg (SZ) und 
«hört nicht auf, dem Eindringling  
Widerstand zu leisten». Mädchen und 
Knaben werden im Sommerlager (Sola) 
vom 12 bis 19. Juli ihren Spass haben. 
Zusammen werden sie ein gallisches 
Zeltdorf einrichten, Zaubertrank brau-
en, Römer und Wildschweine jagen,  
einen gallischen Dorfmarkt erleben 
und mit Asterix und Obelix an der 
Olympiade um den Sieg kämpfen. 
Auch Geschichten aus der Bibel hören 
die Kinder während dieser Lagerwo-
che. 

Das Asterix & Obelix-Lager wird von 
den beiden Jungscharen Hochdorf und 
Beinwil am See von «Jugend und Sport» 
durchgeführt. Das Leiter-Team, wel-
ches sich aus jungen und erfahrenen 
Leitern zusammensetzt, freut sich auf 
eine Lagerwoche mit vielen Kindern 
aus dem Seetal und Umgebung. An-
melden können sich alle Kinder von 9 
bis 16 Jahren (geboren vor dem 31. 
März 2000). Die Teilnahme kostet 140 
Franken pro Kind. Anmeldungen sind 
bis 18. Juni an Markus Wüthrich, Tel. 
041 910 03 52, oder Barbara Cawley, 
Tel. 041 448 27 82, zu richten.� |mw

Info: www.jungschihofdere.ch.vu und 
www.jungschiboeju.ch


